Länderübergreifender Workshop zur Umsetzung des neuen KMK-Rahmenlehrplans „Feinoptiker und Feinoptikerinnen“, am 29./30. April 2024 in Dillingen an der Donau
Länderübergreifende Darstellung von Lernsituationen
Anordnung der Lernsituation im Lernfeld 2
	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen
	Zeitrichtwerte (UStd.)

	2.1
	Zu prüfende Größen analysieren
	10

	2.2
	Herstellung und Eigenschaften optischer Werkstoffe verstehen
	20

	2.3
	Prüfverfahren auswählen
	15

	2.4
	Einflüsse auf den Prüfprozess beurteilen
	10

	2.5
	Arbeitsergebnisse reflektieren
	5


 
	 Curricularer Bezug:
Ausbildungsjahr: 1
Lernfeld Nr.         2: Bauteile prüfen (60 Stunden)
Lernsituation Nr.  2.1: Zu prüfende Größen analysieren (10 Stunden)

	Handlungssituation:
Sie erhalten den Auftrag eine Kleinserie von Prismen herzustellen. Sie erhalten die Aufgabe sich über die Qualitätsanforderungen und deren Prüfung zu informieren.
 
 
	Handlungsergebnis:
· Die zu prüfenden Größen aus den technischen Unterlagen bestimmen.
· Die Qualitätsanforderungen an optische Bauteile und die notwendige Präzision der Prüfmittel kennen.
· Ein vorgegebenes Prüfprotokoll analysieren.


	Berufliche Handlungskompetenz als vollständige Handlung:
Die Schülerinnen und Schüler 
· analysieren den Arbeitsauftrag
· informieren sich über die Qualitätsanforderungen optischer Bauteile
· planen die Umsetzung der Prüfaufgabe
· lesen das Prüfprotokoll
· prüfen und reflektieren die Arbeitsergebnisse
 
	Konkretisierung der Inhalte:
Prüfprotokoll
Normen
Technische Dokumente

	Didaktisch-methodische Anregungen:
Kooperative Lernformen


 
	Curricularer Bezug:
Ausbildungsjahr: 1
Lernfeld Nr.         2: Bauteile prüfen (60 Stunden)
Lernsituation Nr.  2.2: Herstellung und Eigenschaften optischer Werkstoffe verstehen (20 Stunden)

	Handlungssituation:
Sie erhalten den Auftrag eine Kleinserie von Prismen herzustellen. Optischen Werkstoffe besitzen besondere Eigenschaften. Um die geforderte Fertigungsqualität zu erreichen, müssen sie den Herstellungsprozess und die Eigenschaften kennenlernen. Sie dokumentieren einen Anforderungskatalog.
 
 
	Handlungsergebnis:
· Die Herstellung von optischen Werkstoffen kennen.
· Die innere Qualität von optischen Werkstoffen kennen und beurteilen. (Blasen und Einschlüsse, Schlieren, Spannungsdoppelbrechung)
· Die Eigenschaften von optischen Werkstoffen kennen.
· Prüfverfahren in Bezug auf Werkstoffbeschaffenheit kennen.

	Berufliche Handlungskompetenz als vollständige Handlung:
Die Schülerinnen und Schüler 
· analysieren den Herstellungsprozess optischer Werkstoffe Qualitätsanforderungen optischer Bauteile
· planen die Erstellung eines Anforderungskataloges 
· beurteilen die Qualität optischer Werkstoffe
· prüfen und reflektieren die Arbeitsergebnisse 
	Konkretisierung der Inhalte:
Anforderungskatalog kann z. B. in Form von Plakaten erstellt werden.
Glaskataloge
Prüfverfahren
Normen

	Didaktisch-methodische Anregungen:
Kooperative Lernformen


 





	Curricularer Bezug:
Ausbildungsjahr: 1
Lernfeld Nr.         2: Bauteile prüfen (60 Stunden)
Lernsituation Nr.  2.3: Prüfverfahren auswählen (15 Stunden)

	Handlungssituation:
Sie erhalten den Auftrag eine Kleinserie von Prismen herzustellen. Sie erhalten die Aufgabe hierfür geeignete Prüfverfahren auszuwählen und den hierfür benötigten Arbeitsplatz einzurichten.
 
 
	Handlungsergebnis:
· Prüfverfahren für Form, Länge und Winkel beschreiben.
· Geeignete Prüfverfahren unter Berücksichtigung der gültigen Normen auswählen.
· Prüfmittel kalibrieren und die dafür benötigten Hilfsmittel auswählen.

	Berufliche Handlungskompetenz als vollständige Handlung:
Die Schülerinnen und Schüler 
· analysieren den Arbeitsauftrag
· informieren sich über verschiedene Prüfverfahren
· planen die Durchführung der Prüfaufgabe
· führen die Prüfaufgabe durch
· prüfen und reflektieren die Arbeitsergebnisse
	Konkretisierung der Inhalte:
Normen
Prüfverfahren
Hilfsmittel zum Kalibrieren

	Didaktisch-methodische Anregungen:
Kooperative Lernformen


 
 






 
 
	Curricularer Bezug:
Ausbildungsjahr: 1
Lernfeld Nr.         2: Bauteile prüfen (60 Stunden)
Lernsituation Nr.  2.4: Einflüsse auf den Prüfprozess beurteilen (10 Stunden)

	Handlungssituation:
Sie erhalten den Auftrag eine Kleinserie von Prismen herzustellen. Sie erhalten die Aufgabe die Einflüsse auf den Prüfprozess zu evaluieren und die Fehler zu klassifizieren.
 
	Handlungsergebnis:
· Die Umwelteinflüsse auf das Prüfergebnis benennen und berücksichtigen.
· Zufällige und systematische Fehler unterscheiden und die jeweiligen Korrekturmöglichkeiten benennen.
· Prüfergebnisse im Prüfprotokoll dokumentieren.

	Berufliche Handlungskompetenz als vollständige Handlung:
Die Schülerinnen und Schüler 
· analysieren äußere Einflüsse auf den Prüfprozess
· informieren sich über die Auswirkungen der Einflüsse
· planen die die Dokumentation
· erstellen ein Prüfprotokoll
· prüfen und reflektieren die Arbeitsergebnisse
	Konkretisierung der Inhalte:
Normen
Prüfverfahren
Prüfprotokoll
Fehlerarten

	Didaktisch-methodische Anregungen:
Kooperative Lernformen


 











	Curricularer Bezug:
Ausbildungsjahr: 1
Lernfeld Nr.         2: Bauteile prüfen (60 Stunden)
Lernsituation Nr.  2.5: Arbeitsergebnisse reflektieren (5 Stunden)

	Handlungssituation:
Sie erhalten die Aufgabe Ihre Arbeitsergebnisse zu reflektieren und Verbesserungsmöglichkeiten auszuarbeiten.
 
	Handlungsergebnis:
· Die Ergebnisse dieses Lernfeldes bewerten und reflektieren.
· Alternativen und Verbesserungsmöglichkeiten hinsichtlich der Prüfverfahren formulieren.

	Berufliche Handlungskompetenz als vollständige Handlung:
Die Schülerinnen und Schüler 
· analysieren ihre Arbeitsergebnisse
· informieren sich über alternative Prüfverfahren
· planen die die Dokumentation
· erstellen eine Übersicht verschiedene Prüfverfahren
	Konkretisierung der Inhalte:
Normen
Prüfverfahren
Prüfprotokoll


	Didaktisch-methodische Anregungen:
Kooperative Lernformen



